
NAMEN & NACHRICHTEN galeriesassen I Wirtschaftsclub Köln
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Schwarzes Gold in Bonn
Ausstellung in der galeriesassen

zes ~achs und 22-ka-
rätiges Gold auf ein-
zigartige ~eise. Tiefe
Furchen, vom Künstler
im Nachhinein gezo-
gen, schaffen plastische
Oberflächen, die an
die Konturen einzel-
ner Staaten erinnern.

"Suchen Sie nach dem
Öl, dem Gold, dem
Kapital, der Umwelt~
den erdölproduzie-
renden Ländern, deren
Umrisse in Teilen der
Bilder zu sehen sind",
forderte Fuchs' Künst-
lerkollege Dr. Sascha
A. Lehmann (saxa -
~ortmalereien) in sei-
ner Einführungsrede

während der Vernissage im Ianu-
ar die Besucher auf.

Nicht nur Bilder gibt es zu
entdecken in der galeriesassen.
Die bizarren schwarzen Land-
schaften werden ergänzt durch
skulpturale Bronzearbeiten von
Anton Fuchs. Auf schwarzen
Stelen stehen kleine Bronze-
köpfe, die in ihrer Unterschied-
[ichkeit die Charakterköpfe von
Menschen darstellen. ~er wohl
dafür. dem Künstler Modell ge-
standen haben mag, bleibt sein
Geheimnis.

Zu sehen ist die Ausstellung
noch bis 26. März in der Ade-
nauerallee 124 in Bonn. •

(v.l.nJ.) Anton Fuchs mit Galeristin Lucia Sassen
und Künstlerkollege Dr. Sachsa A. lehmarm

Es sind besondere Räume, in
denen besondere Kunst präsen-
tiert wird: Die Galerie von Lucia
Sassen residiert in den ehrwür-
digen Räumen einer ehemaligen
Botschaft an der Adenauerallee
in Bonn. Ein außergewöhnliches
Ambiente also, zu dem nur Au-
ßergewöhnliches passt. Und genau

als das sind die ~erke von Anton
Fuchs zu bezeichnen. Unter dem
Titel "Schwarzes Gold" schuf der
Kölner Künstler seinen in der
galeriesassen ausgestellten ~erks-
zyklus, den er im jahr 2007 begann.

Auf den großformatigen
Arbeiten verschmelzen schwar-

Beziehungen zu türkischen
Unternehmern

Neujahrsempfang des Wirtschaftsclubs Köln

., Hoteldirektor Jürqen Szieqoleit (t) freute sich über die prominenten Gäste wie Oberbürgermeister
Jürgen Raters (2.v.l.) und Generalkonsul Mustafa Kemal Basa (vorne), die Marc E. Kurtenbach (1.)
und Christian Kerner (2.v.l.) zumm Neujahrsempfang als Redner eingeladen hatten.

t/ Planung, Projektierunq und schlüsselfertige
Erstellung aus einer Hand

t/ schnelle und unkomplizierte Umsetzung
t/ kurze Bauzeiten dank Vorfertigung im Werk
t/ 60 Ja~ Erfahrung in Holzrahmenbauweise
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schaftsclubs Köln, sprach v.

Export als Triebfeder des wir
schaftliehen Erfolgs und ~
Türkei als der nach China UJ'

Indien wichtigsten Anstee
lung in Köln. "Die Türkei w

vor einer Generation noch
Schwellenland und ist he
ein ~ohlstandsland mit einer
~achstumsrate von zehn P
zent", warb Kurtenbach für d

geplanten EU-Beitritt.
Oberbürgermeister

Roters sprach von den Be .
hungen der Stadt hinsichtlich .

Integration ausländischer Mitbf
ger. Beispielhaft nannte er in U:
sem Zusammenhang das Pro'
.Standortmütter", bei dem 1\'-

ter mit Migrationshinterg
in einen aktiven Kommunikan
onsprozess eingebunden wer,
Gleichzeitig wies der Oberbf
germeister auf die ~irtsch -
kraft von Köln hin. "Köln ist .
werdende Stadt", sagte Roters
Hinblick auf die 70 Prozent .-
solventen im ~irtschaftsberei

Zum Abschluss des Neujah
empfangs lud Geschäftsfüh
Kerner die etwa 100 deutsd
und türkischen Vertreter
~irtschaft und Politik zum
tiven Netzwerken und inters
santen Gesprächen bei ~ein
einem Imbiss ein.

Die ~irtschaftsbeziehungen
zur Türkei waren der Themen-
schwerpunkt, dem sich die Red-
ner beim Neujahrsempfang des
~irtschaftsclubs Köln im januar
im DOM-Hotel widmeten. "Ich
möchte in diesem jahr auch tür-
kische Unternehmer dazu einla-
den, an der Ausschreibung um
den Unternehmerpreis teilzuneh-
men", verwies ~irtschaftsclub-
Geschäftsführer Christian Kerner
auf seine Bemühungen um einen
intensiveren Kontakt zwischen
deutschen und türkischen Unter-
nehmern in Köln.

Mustafa Kernal Basa, der
Generalkonsul der Türkei, be-
richtete in seinen Ausführungen
von der erstarkenden ~irtschaft
in seinem Land, das ein Interes-
se an der Zusammenarbeit mit
Deutschland habe. "Die Gesell-
schaft hat sich für die Integrati-
on entschieden", nannte Basa die
40.000 türkischen Studenten in
Deutschland als Beispiel. "Fast
alle türkischen Fluggesellschaf-
ten haben Flüge nach Köln ... Die
Türkei ist aktiver Teilnehmer der
KölnMesse - allein 250 Firmen
sind es bei der Internationalen
Süßwarenmesse", sagte der Gene-
ralkonsul.

Marc E.

der Vorsitzende
Kurtenbach.
des ~irt-


